
Kreisverband Kiel 
der Kleingärtner e.V. 

Liehe Gartenfreundinnen 
und Gartenfreunde, 

zum Beginn der Winterzeit 

möchten wir noch einmal 

daran erinnern, dass vom 

15. Oktober bis zum 15. März 

das Verbrennen in Kleingär­

ten erlaubt ist. Verbrannt 

werden dürfen nur unbe­

lastete Gartenabfälle und 

es darf dabei nicht zur Ge­

ruchsbelästigung kommen. 

Bitte geht auch im Winter 

durch die Gärten und schaut 

nach dem Rechten, denn ein 

Problem in der dunklen Jah­

reszeit sind die Einbrüche, 

die jetzt vermehrt zunehmen. 

Wir bitten daher alle Gar ten­

freunde, beim Besuch im 

Kleingarten auch auf die 

Nachbargärten zu achten 

und Auffälliges bei der Poli­

zei zu melden. Außerdem 

sollte man in den kalten Mo­

naten auch an die Vogelfütte­

rung denken. 

Nun ruht ein wenig die Gar­

tenarbeit, die Abende werden 

länger und man hat mehr 
Zeit, sich mal anderen Din­

gen, die im Sommerhalbjahr 

zu kurz gekommen sind, zu­

zuwenden. Auch die vor­

weihnachtliche Zeit sollten 

wir genießen. 

Der Vorstand des Kreisver­

bandes Kiel der Kleingärtner 
e.v. bedankt sich bei allen 

Vereinen und Mitgliedern 

für die Unterstützung recht 

herzlich und wünscht Allen 
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Bezugspreis: Für Mitglieder der Kleingärtnervereine 
im Kreisverband Kiel im Mitglieds­
beitrag enthalten (soweit in den Ver-' 
einen nicht anders geregelt) 

ein gesegnetes Weihnachts­
fest und ein gesundes neues 

Jahr. 

Werner Müller, Vorsitzender 

Gert Rehse, 

stellv. Vorsitzender 

Klaus Petersen, 

Rechnungsführer 

Doris Wendt, Sekretärin 

Kleingartenverein 
Kiel-Ellerbek e. V. 

Liebe Gartenfreundinnen 

und Gartenfreunde, 

wieder ist ein Gartenjahr zu 

ende gegangen. Für die meis­

ten ein schönes, mit viel 

Freude, Arbeit und Spaß ver­

bunden. Aber leider für an­

dere Gartenfreunde weniger 

schön. 

Insbesondere die Garten­

freunde, die ihren Garten 

durch eine gemeine nicht 

nachvollziehbare Brandstif­

tung verloren haben. 

Fünf Parzellen auf Koppel 5 
sind im Juli 2019 dem Feuer 

zum Opfer gefallen. Der 

Brandstifter ist zwar gefasst, 

aber dass kann die betroffe-

nen Gartenfreunde auch 
nicht trösten. Der ideelle 
Wert, sowie die jahrelange 

Arbeit ist nicht aufzuwiegen. 

Nun zu einem anderen The­

ma, das unsere Wasserkom­

mission ausgearbeitet hat. 

Auf unserer J ahresmitglie­

derversammlung im März 

2019 wurde beschlossen, dass 

Wasser über eine Wasseruhr 

abgerechnet wird. 
Die Wasseruhren und das 

dazu gehörige Material kön­

nen selbst in Fachmärkten zu 

einem Preis von ca 20 € ge­

kauft werden. 

Die Wasseruhr kann vom 

Pächter oder einem befreun­

deten Handwerker selbst ins­

taliert werden. Eine Meldung 

an das Vereinsbüro ist not­

wendig, damit die Uhr ver­

plompt werden kann. Wurde 

ein zweiter Wasseranschluss 

vor der Wasseruhr in die 

Laube verlegt, so muss auch 

eine zweite Uhr eingebaut 
werden. Oder dieser An­

schluss ist still zu legen. 

Täuschung wird mit einem 

Bußgeld von 50 € geandet. 

Dezember 2019 

Wenn Plomben entfernt wur­

den, fällt eine Strafgebühr in 

Höhe von 0,15 Cent pro m 2 

Gartenfläche an. 

Die Wasseruhren sind bis 

zum März 2021 einzubauen. 

Bis einschließlich 2020 gilt 

die alte Regelung für die 

Wassergebühren. 

Der Verbrauch (Stand der 

Wasseruhr) ist dann jeweils 

ab 2021 im November dem 

Rechnungsführer mündlich/ 

per Ematl: 

info@kgv-ellerbek.de 

oder per Brief zu melden. 

Geht eine Wasseruhr durch 

unzureichende Isolierung im 

Winter defekt, oder durch 

andere Umstände, ist dies 

dem Verein zu melden und 

eine neue Uhr ist einzu­

bauen. 

Fragen können dazu in der 

Mittwochsprechstunde von 

17 bis 19 Uhr geklärt werden. 

Abschließend sei nochmal 

erwähnt, dass seit dem 

15. Oktober 2019 trockenes 

Schnittgut verbrannt werden 

darf. Bitte darauf achten, 

dass dabei niemand belästigt 

wird und die Rauchentwick­
lung gering gehalten wird. 

Allen Gartenfreundinnen 

und Gartenfreunden 

wünscht der Vorstand ein 

schönes Weihnachtsfest und 

ein gutes und gesundes neues 

Jahr. 
Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Raffel, 

stellv. 1. Vorsitzender 

und 2. Vorsitzender 

Günter
Hervorheben

Günter
Hervorheben

Günter
Hervorheben


